
 

Sitzungsvorlage 
100/199/2016 

 
Amt/Abteilung: 

Hauptamt 

Datum: 19.05.2016 

Aktenzeichen: 

00.09.01.100 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 30.05.2016 Vorberatung  N 

Hauptausschuss 07.06.2016 Vorberatung  N 

Stadtrat 21.06.2016 Entscheidung  Ö 

 

    

Betreff: 

 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der Landesgartenschau 2015 gemeinnützige GmbH in 

Liquidation (i. L.) 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Stadtrat stimmt dem beigefügten Entwurf der 4. Änderung des Gesellschaftsvertrages der 

Landesgartenschau Landau 2015 gemeinnützige GmbH i. L. zu. 

 

2. Sollten im Rahmen der Anzeige bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) 

Anpassungserfordernisse des Gesellschaftsvertrages auftreten, wird die Verwaltung 

ermächtigt, die notwendigen Änderungen vorzunehmen. 

 

 

Begründung: 

In der letzten Gesellschafterversammlung am 19. Januar 2016 der Landesgartenschau 2015 

gemeinnützige GmbH wurde deren Auflösung beschlossen. Die Landesgartenschau 2015 gGmbH i. L. 

befindet sich derzeit in der Liquidationsphase. 

 

Der Gesellschaftsvertrag der Landesgartenschau 2015 gemeinnützige GmbH i. L. regelt, dass zum 30. 

Juni 2016 die Projektgesellschaft Landesgartenschau Rheinland-Pfalz mbH als Gesellschafter 

ausscheidet. Gleichzeitig sind die Geschäftsanteile der Gesellschaft an die Stadt Landau in der Pfalz 

zu übertragen. 

 

Eine Anpassung des Gesellschaftsvertrages ist daher vorzunehmen. 

 

Gem. § 88 Abs. 5 Gemeindeordnung ist der Stadtrat bei der Änderung des Gesellschaftsvertrags zu 

beteiligen. Die Änderung selbst wird durch die Gesellschafterversammlung beschlossen. 

 

 

Weiterhin ist durch die Auflösung auch eine Angleichung der Gesellschaftsorgane und der Strukturen 

erforderlich: 

 

Organe der Landesgartenschau 2015 gemeinnützige GmbH i. L. sind noch die 

Gesellschafterversammlung sowie die Geschäftsführung. Aufsichtsrat sowie der Vergabeausschuss 

sind zukünftig nicht mehr vorgesehen. 

 

In § 9 Ziffer 3 des derzeitigen Gesellschaftsvertrages ist geregelt, dass die Amtsdauer des 

Aufsichtsrats mit dem Schluss der Gesellschaftsversammlung endet, die über die Entlastung für das 

Geschäftsjahr 2015 beschließt. Die Gesellschaftsversammlung wird in der letzten Sitzung am 16. Juni 

2016 über die Entlastung für das Geschäftsjahr 2015 beschließen. Einhergehend endet dann auch die 

Amtsdauer des Aufsichtsrats. 
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Der eingerichtete Vergabeausschuss beschließt nach den bisherigen Regelungen über Vergaben über 

50.000 € netto je Einzelfall (§ 15 Ziffer 2 i.V.m. § 13 des Gesellschaftsvertrags). Die 

Geschäftsführung ist befugt, Aufträge für Lieferungen und Leistungen bis zu einem Betrag von 50.000 

€ netto jeweils im Einzelfall zu vergeben (§ 15 Ziffer 2 des Gesellschaftsvertrags). 

 

Im Rahmen der Liquidation werden keine Auftragsvergaben über 50.000 € netto im Einzelfall 

erfolgen. Daher ist ein Vergabeausschuss nicht mehr erforderlich. 

 

Im Einzelnen werden folgende Änderungen des Gesellschaftsvertrages vorgenommen: 

 

- die Projektgesellschaft Landesgartenschau Rheinland-Pfalz mbH scheidet als Gesellschafter 

aus; einhergehend übernimmt die Stadt Landau in der Pfalz den Geschäftsanteil in Höhe von 

10.000,- € 

 

- Anpassung der Organe und der Strukturen der Gesellschaft 

 

- Anpassung der Aufgaben und Rechte der Gesellschafterversammlung 

 

- Anpassung der Berichtspflicht der Geschäftsführung über den Vollzug des Wirtschaftsplanes 

und die sich für das weitere Wirtschaftsjahr ergebende Prognose für die wirtschaftliche 

Entwicklung der Gesellschaft 

 

- §§ 9 bis 13 Gesellschaftsvertrag werden gestrichen 

 

- § 16 Ziffer 5 Gesellschaftsvertrag wird gestrichen 

 

- § 17 Ziffer 1,2 und 4 werden gestrichen 

 

 

Die entsprechenden Änderungen sind im beiliegenden Vertrag hervorgehoben. 

 

Die Änderungen des Gesellschaftsvertrages werden der ADD angezeigt. 

 

 

Auswirkung: 

 

Produktkonto: 6260.11192 

Haushaltsjahr:2016 

Betrag: 10.000,-- € 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: Außerplanmäßige Ausgaben 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt: Ja/Nein X 

 

 

Anlagen: 

 

 Gesellschaftsvertrag Stand: 30. Mai 2016 

 

 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung, 

Amt für Recht und öffentliche Ordnung,  
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LGS Landau 2015 gemeinnützige GmbH 

 

 

Schlusszeichnung: 
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